
 
 

 

Landschaftspark Wasserkunst Kaltehofe 

Der von CDU-Fraktion Mitte im Jahr 2003 ins Leben 
gerufene Agenda 21-Prozess Kaltehofe hat jetzt 
dazu geführt, dass der Masterplan für die Halbinsel 
weder massiven Wohnungsbau (SPD-Vorschlag) 
noch die Ausweisung als Naturschutzgebiet 
vorsieht.  
 
Die Nachbarn aus Rothenburgsort und alle anderen 
Hamburger erhalten mit dem Landschaftspark 
„Wasserkunst Kalthofe“ ein zentrales, attraktives 
Ausflugsziel mit zahlreichen Angeboten rund ums 
Wasser, einer Villa zum Einkehren und einem 
neuen Aussichtsturm. 
 
Mit dem konzeptionellen Mix aus naturbelassenen 
Bereichen einerseits und der Öffentlichkeit 
zugänglichen Bereichen andererseits sollte 
Kaltehofe guten Publikumszuspruch erfahren und 
zugleich seinen Charakter als grünes Kleinod 
zwischen Elbe und Bille behalten. 
 

Masterplan Elbbrücken 

Der Masterplan Elbbrücken ist ein städtebauliches, 
freiraumplanerisches Rahmenkonzept für eine rund 
400 Hektar große Fläche vor und hinter den 
Elbbrücken. Ziel des Masterplans ist es, bei den 
Elbbrücken als Eingang zur Hamburger Innenstadt 
einen besonderen Eindruck entstehen zu lassen:  
 

Das neue Stadttor Südost. 
 

Wir begrüßen die vorgesehene Bebauung in 
Rothenburgsort-West ebenso wie die gewünschte 
Nachverdichtung für Rothenburgsort-Ost und auf 
der Südseite der Veddel. Ebenso hoffen wir, dass 
die Tage für die leer stehenden Gebäude kurz vor 
den Elbbrücken gezählt sind und diese Fläche ein 
neues attraktives Gesicht erhält. 
 
Mit dem Erwerb des Grundstücks des ehemaligen 
Huckepack-Bahnhofs in Rothenburgsort hat der 
Senat eine wichtige Voraussetzung geschaffen, auf 
dem rund elf Hektar großen Areal Büro-, Gewerbe- 
und Verkaufsflächen mit einem Gesamtvolumen von 
136.000 Quadratmetern Bruttogeschossfläche zu 
errichten.  

 Sicherheitscheck für den Wallringtunnel 

Der Wallringtunnel vor dem Bezirksamt wird auf 
Antrag der CDU-Fraktion auf Sicherheitsrisiken durch 
fehlende Hinweisschilder auf Notausgänge, 
Notrufsprecher und Feuerlöscher geprüft. Fest-
gestellte Mängel sollen umgehend beseitigt werden. 
 

Hinweisschilder für den Mariendom 

Auf Initiative der CDU-Bezirksfraktion wird das 
Fußgängerleitsystem 2008 um Hinweisschilder für die 
katholische Domkirche St. Marien in der Danziger 
Straße in St. Georg erweitert.  
 
Die römisch-katholische Hauptkirche St. Marien wurde 
1893 als Ersatz für den früheren Mariendom auf dem 
Domplatz gebaut und mit Wiedereinrichtung des 
Erzbistums Hamburg 1995 zur Domkirche erhoben. 
 

AUS für Tschaikowski-Platz 

Der Vorschlag der CDU, der sowohl bei der 
ansässigen russisch-orthodoxen Gemeinde, dem 
russischen Generalkonsul und dem St. Petersburger 
Außenwirtschaftsbüro in Hamburg als auch bei dem 
Hamburger Verein der Deutschen aus Russland 
einhellig auf große Begeisterung gestoßen war, den 
neuen Platz bei der Gnadenkirche nach dem 
russischen Komponisten Tschaikowski zu benennen, 
wurde von SPD und GAL abgelehnt.  
 
Die Benennung nach Tschaikowski sollte die 
Freundschaft zwischen Hamburg und Russland sowie 
die älteste Städtepartnerschaft mit St. Petersburg zum 
Ausdruck bringen. Wir hoffen, dass der Einsatz nicht 
vergeblich war und ein weiterer Vorstoß erfolgreich 
sein wird. 
 

Frohe Weihnachten ! 

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden der 
CDU-Fraktion Hamburg-Mitte von Herzen ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! 
 

Die Fraktionsgeschäftsstelle ist zwischen den 
Feiertagen nicht besetzt und ab 3. Januar 2008 wieder 
für Sie da.                           Ausgabe: Dezember 2007 
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Haben wir Ihr Interesse an der Arbeit 
der CDU in Hamburg-Mitte geweckt? 

Dann sprechen Sie uns an! Für Ihre Fragen,
Ihre Anregungen aber auch Ihre Kritik 
stehen wir jederzeit zur Verfügung.
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